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Telegraphiſche Depeſchen der Breslauer Zeitung. 

London, 23. November. Nach der heutigen „Morning 
Poſt“ iſt der außerordentliche Geſandte bei den Vereinigten 
Staaten, Lord Napier, abberufen worden, weil derſelbe die 
Monroe⸗Doctrin begünſtigte; denſelben erſetzt Sir Lyons, 
Sohn des Admirals Lyons. Ein kleines engliſches Geſchwa⸗ 


— un 


der geht nach Panama. 
Magdeburg, 23. November, Nachmittags. In dem 
unweit von hier gelegenen Dorfe Biere iſt die Zuckerfabrik 
aris, 23. Novbr., Nachm. 3 Uhr. Die Zproz. eröffnete zu 74, 40, hob 
ſich » 74 50, wich bis 74, 25 und ſchloß belebt => Kam 4 
3proz. Rente 74, 55. ae Rente 97, —. Zproz. Spanier 42. Iproz. 
e 
Eredit⸗mobilier⸗Altien 1032. Lombardiſche Eiſenbahn⸗Aktien 611. Franz: 
Joſeph⸗Bahn 520. Ä 5 
London, 23. November, Nachmittags 3 Uhr. Conſols ſehr gedrückt. 
Conſols 98%. IpCt. Spanier 30%. Mexikaner 204. Sardinier 95. 
Hamburg 3 Monat 13 Mk. 7 Sch. Wien 10 Fl. 43 Kr. 
b Ben, 23. November, Nachmittags 12% Uhr. Courſe behauptet. Neue 
ooſe 2, — 7 2 
4 proz. Metalliques 77, 10. Bank⸗Aktien 
981. Nordbahn 174, 20, 1854er © 
Staats⸗Eiſenbahn⸗Aktien 262, 60. Kredit⸗Aktien 247, 10. London 102, 40. 
amburg 76, 80. Paris 40, 50. Gold 101%. Silber —, —. Eliſabet⸗Bahn 
Frankfurt a. M., 23. November, Nachmitt. 2% Uhr. Feſte Haltung. 
Staatsbahn etwas niedriger. 1 
afen⸗ acher 15. . 
Darmſt. Bank⸗Aktien 237, = 228. 5pCt. Metalliques 
81%. 4% Ct. Metalliques 73%. 1854er Looſe 109%, Oeſterreichiſches Na⸗ 
tional⸗Anlehen 1118 Oeſterreich.⸗Franz. Staats⸗Eiſenb.⸗Aktien 298. Oeſterr. 
185%. Rbein⸗Nabebabn 60%. Mainz⸗Ludwigshafen Litt. A. 95. Mainz⸗ 
Ludwigshafen Litt. C. 88. 
amburg, 23. November, Nachmittags 2½ Uhr. Das Geſchäft war 
uß⸗Courſe: 
National⸗Anleihe 84. Oeſterr. Credit⸗Aktien 1334. Vereins⸗Bank 97%. 
Norddeutſche Bank 37%. Wien 78, 50. 
Weizen loco und ab 
auswärts ſtille. Roggen loco unverändert, ab Dänemark pr. Frühjah 
bis 123pfd. 66 bez. Oel loco 28%, pro Mai 28%, letzteres ohne Geſchäft. 
Kaffee feſt und ru 9 
3. November. [Baumwolle.] 5000 Ballen Umſatz. — 
Markt feſt aber ruhig. 
Abgeordneten⸗Wahlen. 
Brandenburg. 23. Nov. Zu Abgeordneten wurden gewählt: 
Kammergerichtsrath v. Rönne mit 224 gegen 114 Stimmen und 
Oberbürgermeiſter Grabow in Prenzlau mit 214 gegen 123 Stim⸗ 
Köln, 23. Nov. Im erſten und zweiten Wahlakt ſind hierſelbſt 
der Landgerichtsrath Bürgers und der Appellationsgerichtsrath von 
Ammon mit großer Majorität zu Abgeordneten gewählt. 
folgende Wahlreſultate zu: 
In Bonn wurden gewählt: Profeſſor Braun und Kanonikus 
Gau aus Aachen, beide der katholiſchen Fraktion angehörig. 
mig, Braun aus Ratingen und Unterſtaats⸗Sekretär von Gruner 
gewählt. 
In Weſel wurden gewählt die Doktoren Enner und Jo ſeph 
In Gladbach Balthaſar Herberts und v. Beckerath; 
der Gegenkandidat war Commerzienrath Diergardt. 
In Düren Appellationsgerichtsrath Pelzer und Landgerichtsrath 
In Münſter Rentner Zumloh und Aſſeſſor Scheffer-Boi- 
ſchort, beide katholiſche Fraktion. 
In Aachen Staatsminiſter von Auerswald, Bürgermeiſter 
Cöslin, 23. Nov. Hier wurden zu Abgeordneten gewählt: Guts⸗ 
befiger Schröder auf Lübchow und Commerzienrath Hemptenma⸗ 
cher, beide miniſteriell. 
Pato w und Kreisgerihtödireftor Hartmann von bier, minifteriell. 
Inſterburg, 23. Nov. Zu Abgeordneten wurden gewählt mit 
großer Majorität die Kandidaten der liberalen Partei: v. Sauken⸗ 
Düſſeldorf, 23. Nov. Zu Abgeordneten find gewählt worden: 
Appellationsgerichtsrath Reichensperger und Landrath Raitz von 
Frentz; Letzterer ebenfalls miniſteriell. 
Wahlen fungirte als Wahlkommiſſarius ſtatt des Landraths v. Dieſt 
der durch Miniſterial⸗Reſkript dazu ernannte Ober⸗Regierungsrath 
Schmitz aus Düſſeldorf. Gewählt wurden: Staatsminiſter von 
mit 419 von 489 und Staatsminiſter von der Heydt mit 383 von 
476 Stimmen. 
Genthin, 23. Novemben. Zu Abgeordneten wurden gewählt; 
miniſteriell. a 
Greifswald, 23. Novbr. Der greifswald ⸗grimmener Kreis 
bat den Senator Burghardt und den Rittergutsbeſitzer Hinrichs, 


abgebrannt. 
Spanier —. Silber⸗Anlei Oeſterreich. Staats⸗Eiſenbahn⸗Aktien 651. 
Silber 61 —61 6. 
5pEt. Ruſſen 113%. 4 pCt. Ruſſen 104. 
5proz. Metalliques 86, 20, 
3 oofe 115, 25, Nationale Anlehen 86, 50. 
0, 30. Lombard. Eiſenbahn 129, —, 
Schluß⸗Courſe: Ludwi Wiener Wechſel 120. 
armſtädter Zettelbank 
Bank⸗Antheile 111 Oeſterr. Kredit⸗Aktien 235. Oeſterr. Cliſabet⸗Bahn 
nur N 5 . . . 
Sch Oeſterreich.⸗Franzöſ. Staats⸗Eiſenbahn⸗Aktien 635. 
Hamburg, 23. November. [Getreidemarkt.] Ri 
r 
Liverpool, 
(Durch telegraphiſche Meldung.) 
men, die auf den Staatsanwalt Voigt fielen. 
Der „Kölniſchen Zeitung“ gingen ferner auf telegraphiſchem Wege 
In erf wurden Gerichtsrath Weſtermann faſt einſtim⸗ 
Krebs, beide aus Köln und der katholiſchen Fraktion angehörig. 
de Syo. 
Contzen und Tribunalsrath Blömer. 
Cottbus 23. Nov. Hier wurden gewählt: Finanzminister von 
Julienfelde, Landſchaftsrath Brämer, Gutsbeſitzer Quaſſowski. 
Elberfeld, 23. November. Bei den heute hier ſtattgehabten 
Auerswald mit 500 von 505 Stimmen, Freiherr von Eynern 
Ober⸗Präſident von Bonin, Kreisgerichts⸗Direktor Schulz, neu⸗ 
beide miniſteriell, zu Abgeordneten gewählt. 


Koblenz, 23. Novbr. Zu Abgeordneten find gewählt worden: 
Landgerichtsrarh Thimus von hier und Dompropſt Holzer aus 
Trier (katholiſche Fraktion). 


Merſeburg, 23. Novbr. Merſeburg und der mandfelder See: 
kreis wählten zu Abgeordneten: Stadtrath Pieſchel in Naumburg 
und Bürgermeiſter Müller in Eisleben, beide neu⸗miniſteriell mit je 
323 und 404 Stimmen unter 385. 


Stralſund, 23. Noobr. Im Wahlbezirk Stralſund, Kreis 
Rügen⸗Franzburg, ſind zu Abgeordneten gewählt: Geheimer Legations⸗ 
rath von Uſedom und Altermann Kruſe, beide miniſteriell. 


Trier, 23. Novbr. Im hieſigen Stadt: und Landkreiſe find zu 
Abgeordneten gewählt worden: Oberbürgermeiſterei⸗Beigeordneter C. 
Schömann, miniſteriell, mit 222 gegen Lundgerichtsrath Müller, 
katholiſcher Fraktion, dem 83 Stimmen zufielen, und Staatöminifter 
von Auerswald mit 242 Stimmen gegen 35, welche abermals 
Landgerichtsrath Müller erhielt. 


Anklam, 23. Novbr. Zu Abgeordneten wurden gewählt: Graf 
Schwerin⸗Putzar, Major a. D. Beitzke, und Konful Müller 
aus Stettin, liberal. 


Königsberg i. Pr., 23. Novbr. Zu Abgeordneten wurden 
gewählt: Profeſſor Sim ſon, Rechtsanwalt Tam nau, Landſchaftsrath 
Richter⸗Schreitlacken, ſämmtlich neuminiſteriell. 


Magdeburg, 23. November. Bei der heutigen Wahl zum 
Abgeordnelenhauſe wurden gewählt: Ober⸗Präſident v. Bonin und 
der Vorſitzende im Aelteſten⸗Kollegium der Kaufmannſchaft Dihm, 
beide der neuminiſteriellen Partei angehörend. 


Poſen, 23. Noobr. Zu Abgeordneten wurden gewählt: Ober: 
Bürgermeiſter Naumann, neuminiſteriell, einſtimmig durch 462 Wahl 
männer; Kreisgerichtsrath Pilaski, Pole, mit 259 Stimmen gegen 
den Landrath v. Reichmeiſter, welcher 184 Stimmen erhielt. Bei 
Abgang der Depeſche war die Wahl des dritten Abgeordneten noch 
nicht entſchieden. 


Poſen, 23. Nov. Als dritter Abgeordneter wurde hier gewählt 
Buchhändler Dr. Veit aus Berlin. 

Stargard i. Pom., 23. Noobr. Zu Abgeordneten wurden 
gewählt? Gutsbeſitzer Lenke, neuminiſteriell, mit 465 Stimmen, 
vo. Wedell⸗Kranzow, konſervativ, mit 261 Stimmen, Staatsanwalt 
Wendt, konſervativ, mit 317 Stimmen. 


Stettin, 23. Novbr. Zu Abgeordneten wurden gewählt: Graf 
Schwerin⸗Putzar mit 391 von 468 Stimmen, Direktor der Pro: 
vinzial⸗Zuckerſtederei Dohrn, liberal, mit 366 von 447 Stimmen. 


Tilſit, 23. Noobr. Zu Abgeordneten wurden gewählt: Stadt⸗ 
rath Klein, Gutsbeſitzer Gamradt-Neuhoff. 


Marienburg, 23. Nov. Zu Abgeordneten wurden gewählt: 
Rentier Friedrich Houſſelle aus Elbing, Rechtsanwalt Schenkel 
von hier, beide entſchieden liberal, Pfarrer Mettenmeyer aus Dir⸗ 
ſchau, liberal. Die Wahl des vierten Abgeordneten war bei Abgang 
der Depeſche noch nicht entſchieden. 


Marienwerder, 23. Nov. Hier wurden zu Abgeordneten ge: 
wählt die Gutsbeſitzer Riebold und Conrad, beide Fraktion Matthis. 


Prenzlau, 23. Nov. Ober⸗Bürgermeiſter Grabow wurde hier 
mit 207 Stimmen zum Abgeordneten gewählt. 


Rügenwalde, 23. Nov. Gutöbefiger Freeſe auf Merſin, 
miniſteriell, iſt hier zum Abgeordneten gewählt worden. 


Stendal, 23. Nov. Hier wurden die Gutsbeſitzer v. Bismark 
und Lucke, beide konſervativ, zu Abgeordneten gewählt. 


Auf gewöhnlichem Wege find uns in Bezug auf die geſtern ſtatt⸗ 
gefundenen Wahlen für das Haus der Abgeordneten noch folgende 
Nachrichten zugegangen: 

Im potsdamer Wahlbezirke, beſtehend aus der Stadt Potsdam und 
dem oſthavelländiſchen Kreiſe, find gewählt: 1) der Staatsmini⸗ 
ſier des Innern Dr. Flottwell mit 338 Simmen von 358; 2) der 
Prediger Ritter aus Wuſtermark mit 211 Stimmen von 359. 


Für Halle und den Saalkreis ſind gewählt: der Kaufmann 
Jacob mit 252 Stimmen gegen 72 und der Prediger Fubel mit 
247 gegen 77. 


In den Hohenzollernſchen Landen: 1) der Ober⸗Amt⸗ 
mann Freiherr v. Frank in Hechingen, 2) der Hofkammer⸗ und Forſt⸗ 
rath Carl in Sigmaringen. a 


Für den erſten münſterſchen Wahlbezirk, beſtehend aus der Stadt 
Münfter und den Kreiſen Münſter und Coesfeld, find gewählt: 1) der 
Rentner Zumloh in Münſter, 2) der Gerichtsaſſeſſor Schaeffer— 
Beughorſt. 


Im vierten aachener Wahlbezirke, beſtehend aus den Kreiſen 
Aachen (Stadt und Landkreis) und Eupen, iſt gewählt: Der 
Staats⸗Miniſter v. Auerswald mit 555 Stimmen von 563. 


In der Provinz Schleſien wurden gewählt: 


Sprottau: 1) Der Landesälteſte und Rittergutsbeſitzer Herr 
v. Keſſel auf Zeisdorf für den Kreis Sprottau. 2) Der königliche 
Kreisgerichtsrath Herr Herrmann Metzke aus Sagan für den Kreis 
Sagan. 3) Der königliche Staatsanwalt Herr v. Prittwig aus 
Bunzlau für den Kreis Bunzlau. 


den 24. November 1858. 


EINE Ze EEE 
Srpebition: Pert 
Außerdem übernehmen alle Poß Anftalten 
Beſtellungen auf die Zeitung, wache e fünf 
Tagen zweimal, Sonntag und Montag kenmal 
erſcheint. 
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Hirſchberg⸗Schönau: 1) Landrath v. Grävenitz, 2) Ritt⸗ 
meiſter Baron Cuno v. Zedlitz auf Kauffung. 

Ohlau. 1) Freib. v. Vincke⸗Olbendorf, 2) Scholze Aſſig 
in Mollwig, 3) Kreis⸗Gerichtsrath Paur. 

Gr.⸗Glogau. 1) Ober⸗Staatsanwalt Amecke, 2) Ritterguts⸗ 
Beſitzer Matthis auf Druſe. 

Kreuzburg: 1) Bürgermeister Müller, 2) Kreisgerichtsdirek⸗ 
tor Purrmann. 

Görlitz: 1) Landrath Graf von Fürſtenſtein, 2) Staatsmini⸗ 
ſter a. D. v. Carlo witz, 3) Kreis⸗Gerichts⸗Direktor Stilcke. 

Löwenberg: 1) Landrath Dr. Cottenet, 2) Kammerherr 
v. Gersdorf auf Oſtrichen, 3) Staatsanwalt Starke in Lauban. 

Neiſſe: 1 Pfarrer Titz aus Laßwitz, 2) Scholtiſeibeſitzer All: 
noch aus Weigwitz, 3) Kaufmann Milde aus Breslau. 

Löwen: 1) Kreisrichter Kloſe zu Ober⸗Glogau; 2) Kreisge⸗ 
richts⸗Direktor Piper in Löwen. 

Landeshut: Kreisgerichts⸗Direktor Ottow aus Landeshut. 

Oels. 1) Kreisrichter v. Roſenberg⸗Lipinski, 2) Landes⸗ 
Aelteſter v. Heydebrandt und der Laaſa auf Naſſadel, 3) Kreis⸗ 
Richter Balluſeck. 

Liegnitz. 1) Landrath v. Bernuth, 2) Gerichtsrath A ß⸗ 
mann, 3) Präſident der Generalkommiſſion Schellwitz. 


Vreuß e n. 


Berlin, 23. November. [Amtliches.] Se. königliche Hoheit 
der PrinzeRegent haben, im Namen Sr. Majeſtät des Königs, aller 
gnädigſt geruht: den Ober⸗Präſidenten der Rheinprovinz v. Kleiſt⸗ 
Retzow in Gnaden einſtweilen in den Ruheſtand zu verfegen und in 
ſeine Stelle den ſeitherigen Unterſtaats⸗Sekretär im Miniſterium für 
Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten v. Pommer⸗Eſche in Ber⸗ 
lin zum Ober⸗Präſidenten der Rheinprovinz zu ernennen. 

Se. königliche Hoheit der Prinz-Regent haben, im Namen Seiner 
Majeſtät des Königs, allergnädigſt geruht: dem Sanitäts⸗Rath Dr. 
Friedheim zu Berlin den Charakter als Geheimer Sanitäts⸗Rath zu 
verleihen; den Landraths⸗Amts⸗Verweſer Regierungs⸗Aſſeſſor Otto Hugo 
Julius Gottlieb Rochlitz zum Landrathe des Kreiſes Schubin im Re⸗ 
gierungsbezirk Bromberg zu ernennen; dem Kanzlei-Inſpektor Pel⸗ 
mann bei dem Ober⸗Bergamte zu Bonn, ſo wie dem Kreisgerichts⸗ 
Sekretär Dittrich zu Görlitz den Charakter als Kanzleirath zu ver⸗ 
leihen; den Kaufmann Robert Stein im Port Louis auf der Inſel 
Mauritius zum Konſul daſelbſt, und an Stelle des bisherigen Vice⸗ 
Konſuls Montrelay in Lorient, welcher auf fein Geſuch entlaſſen 
worden iſt, den dortigen Kaufmann E. J. A. Dufilhol zum Vice⸗ 
Konſul daſelbſt zu ernennen. 

Dem Maſchinen⸗Fabrik⸗Beſitzer Zſchille und dem Webermeiſter Kohlaſe 
10 Großenhayn iſt unter dem 19. November 1858 ein Patent auf eine Wech⸗ 
ellade für Webeſtühle in der durch Zeichnung und Beſchreibung nachgewieſenen 
Verbindung und ohne Jemand in der Benutzung bekannter Theile zu beſchrän⸗ 
ken, auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für den Umfang des 
preußiſchen Staats ertheilt worden. 

Der Rechtsanwalt und Notar Gieſe zu Werne iſt in gleicher Ei⸗ 
genſchaft an das Kreisgericht zu Coesfeld, mit Anweiſung ſeines Wohn⸗ 
ſitzes daſelbſt, verſetzt worden. 


In der Armee haben unterm geſtrigen Datum folgende Beförderuns 
gen und Ernennungen ſtattgefunden: 


A. Beförderungen. J. Zu Generalen der Infanterie: 1) Gen.s 
Lieutenant v. Peucker, General⸗Inſpekteur des Militär⸗Erziehungs⸗ und Bil⸗ 
dungs⸗Weſens, 2) General-Lieutenant v. Breſe⸗Winiary, General⸗Inſpek⸗ 
teur des Ingenieur⸗Corps und der Feſtungen; II. zu General⸗Lieute⸗ 
nants: 1) General⸗Major Drau v. Wangenheim, Inſpekteur der 2ten 

ngenieur⸗Inſpektion, 2) General⸗Major v. Mutius, Commandeur der 13ten 

ivijion, 3) General⸗Major v. Arnim, Commandeur der 16. Divifion, 4) Ge⸗ 
neral⸗Major v. Kleiſt, Commandeur der 15. Diviſion, 5) Gen.⸗Major Vogel 
v. Falckenſtein, Commandeur der 5. Diviſion; den Charakter als Ge⸗ 
neral⸗Lieutenant erhält: General⸗Major Schach v. Wittenau, Kom⸗ 
mandant von Danzig; III. A j 


General⸗Majors: 1) Oberſt Lehmann, 
Inſpekteur der 4. Feſtungs⸗In 0 


f pektion, 2) Oberſt Freiherr v. Troſchke, Briga⸗ 
dier des 1. Artillerie-Regiments, 3) Oberſt v. Weltzien, Commandeur der 
8. Inf.⸗Brigade, 4) Oberſt v. Winterfeld, Inſpekteur der 1. Pionnier⸗In⸗ 
ipeltion, 5) Oberſt v. Horn, Commandeur der 26. Inf.⸗Brigade, 2 Oberſt 
Ploetz, Commandeur der 22. Inf.⸗Brigade, N Oberſt v. d. Trend, Com⸗ 
mandeur der 3. Inf.⸗Brigade, 8) Oberſt v. Walther und Croneck, Comdr. 
der 21. Inf.⸗Brigade, ) Oberſt v. Le Blanc⸗Souville, Commandeur der 
28. Inf.⸗Brigade, 10) Oberſt v. Natzmer, Commandeur der 25. Inf.⸗Brigade, 
11) Oberſt v. Plo nsky, Commandeur der 4. Garde⸗Inf.⸗Brigade, 12) Oberſt 
v. Fallois, Commandeur der 16. Inf.⸗Brigade, 11 Oberſt Voelcker, In⸗ 
ſpekteur der 7. Feſtungs⸗Inſpektion, 14) Oberſt v. Alvensleben, komm. zur 
Perſon Sr. königl. Hoheik des Prinz⸗Regenten, 15) Oberſt v. Voigts⸗Rhetz, 
ommandeur der 9. Inf.⸗Brigade, 16) Oberſt v. Podewils, Brigadier des 
3. Art.⸗Regts., 17) Oberſt Baron v. d. Goltz, Commandeur der 3. Kavallerie⸗ 
Brigade, 18) Oberſt v. Griesheim, Commandeur der 1. Garde⸗Kavallerie⸗ 
Brigade, 19) Oderſt v. Tüͤmpling, Commandeur der 11. Kavallerie-Brigave, 
20) Oberſt v. Zaſtrow, Commandeur der 19. Infanterie⸗Brigade, 21) Oberit 
Elten, Brigadier des 2. Artillerie-Regiments, 22) Oberſt v. Meyerind, 
Commandeur der 1l4ten Kavallerie⸗Brigade, 23) Oberſt Erbprinz von 
Sachſen⸗Meiningen⸗Hildburghauſen Hoheit, à la suite des 
J. Garde⸗Regiments zu Fuß, unter Verſetzung zu den Offizieren ä la suite 
der Armee, 24) Oberſt Baron v. Vietinghoff, gen. Scheel, Comman⸗ 
deur der 7. Infanterie⸗Brigade; der General⸗Maſor Herzog Eugen von 
Württemberg Hoheit, A la suite der Armee, erhält ein Patent feiner Charge; 
den Charakter als Generals Major erhält: Oberſt Erbprinz zu 
Schaumburg ⸗Lippe, à la suite der Armee; IV. zu Oberſten: a) von 
der Infanterie: 1) Oberſt⸗Lieutenant v. Hirſchfeld, Kommandant von 
Glogau, 2) e mr v. Ingersleben, Kommandeur des 13. Infan⸗ 
terie Regiments, ) Oberſt⸗Lieutenant v. Diezelsky, a la suite des 2. Infan⸗ 
terie⸗ (Königs-) ren und mit der Führung defleiben beauftragt, 4) Oberſt⸗ 
Lieutenant v. Rohrſcheidt, Kommandeur des 32. Infanterie- Regiments, 
5) Oberſt⸗Lieutenant von Montowt, a la suite des 10. Infanterie⸗Regiments 
und mit der Fon deſſelben beauftragt, 6) Oberſt⸗Lieutenant v. Stüdradt, 
Kommandant von Magdeburg, 7) Oberſt⸗Lieutenant v. Clauſewitz, Abtheis 
lungs⸗Chef im Kriegs⸗Miniſterium, 8) Oberſt⸗Lieutenant v. Boyen, perſönlicher 
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Adjutant Sr. königl. Hoheit des Prinz⸗Regenten, 9) Oberſt⸗Lieutenant von 
Gansauge, Kommandeur des 19. Infanterie⸗Regiments, 10) Oberſt⸗Lieutenant 
v. Hanfſtengel, Kommandant von Erfurt, 11) Oberſt⸗Lieutenant v. Schra⸗ 
biſch, Kommand. des 39. Inf. Regiments, 12) Oberſt⸗Lieut. v. Glisczinsky, 
Kommandeur des 29. Inf.⸗Regts., 13) Oberſt⸗Lieutenant v. Goeben, Chef des 


Generalſtabes des 8. Armee⸗Korps, 14) Oberſt⸗Lieut. v. Lehren e ſagen hätte. Hingegen iſt der fo ernannte Präſident mit den ausge niſch 


3. Infanterie» Regiments; b) von der Kavallerie: 1) Sberſt⸗ Lieutenant 
v. Hanneken, Commandeur des 6. Küraſſier⸗Regiments (Kaiſer Nieolaus 1. 
von Rußland), 2) Oberſt⸗Lieutenant Baron v. Bothmar, Commandeur des 
5. Küraſſier⸗Regiments, 3) r e v. Hepdebrand und der Laſa, 
Commandeur des 7. Küraſſier⸗Regiments, 4) Oberſt⸗Lieutenant v. Witzleben, 
Commandeur des 1. Garde⸗Ulanen⸗ Regiments; 
Oberſt⸗Lieutenant Blume, Inſpekteur der 1, Artillerie⸗Feſtungs⸗Inſpektion, 2 
Oberſt⸗Lieutenant Jacobi, Commandeur des 7. Artillerie⸗Regiments; d) vom 
Ingenieur⸗Corps: A e Ehrich, Chef des Generalſtabes 
es 7. Armee⸗Corps, 2) Oberſt⸗Lieutenant Lange, Inſpecteur der 3. Feſtungs⸗ 
njpeftion; den Charakter als Oberſt erhalten: 1) Oberſt⸗Lleutenant 
ohrenberg, Platzmajor von Berlin, 2) Oberſt⸗Lieutenant Trützſchler v. 
Falkenſtein, à la suite des 19. Infanterie⸗Regiments und mit der Führung 
der Geſchäfte der Kommandantur von Breslau beauftragt, 3) Oberſt⸗Lieutenant 


e) von der Artillerie: 2 


= 1 
7 * 
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eröffnet worden. Die amtliche Zeitung meldet dieſen Morgen die Er⸗ 
nennung des Herrn Joh. Peter Toutſch zum Präſidenten der Stände⸗ 
Seſſton für 1858. Bekanntlich ernennt hier zu Lande der König den 
Vorſitzenden der Verſammlung, ohne daß dieſe dabei das Mindeſte zu 


dehnteſten Vollmachten verſehen. Der Ober⸗Gerichtsrath Toutſch ge⸗ 
hört, der „Kölniſchen Zeitung“ zufolge, zur klerikalen Partei, und iſt 


ein tüchtiges aufopferungsfähiges Mitglied des Vincentius⸗Vereins, Gas- Aktien: 


aber weder Redner noch Staatsmann. — Der „Courrier“ iſt am 
Sonnabend zu 350 Fr. Buße und in die Koſten verurtheilt worden, 


weil er geſagt hatte, der gewaltſame Umſſurz der Geſetzlichkeit bedürfe 2 


der Zeit, ehe er die Verjährung in Anfpruc nehmen könne, und un 
ſere Verfaſſung ſei durch einen Staatsſtreich umgeändert worden. 
Rendsburg, 16. November. Nachdem die däniſche Regierung 
den Austritt Holſteins aus dem Geſammtſtaatsverband ausgeſprochen 
hat, drängt ſich uns die Frage auf, wie ſoll es künftig mit dem hol⸗ 


2 A u 8 5 2 


* 


210 Dr. „Steiner ne Ae 0 Sälefäe 100 Br; ogg 
Allgemeine Eisenbahn. und Schensverfich, 100%, Pr. gegelperſichernn Arten 
en n= un . 2 
Berliner 50 Gl. Kölnische 98 Gl. Magbeburher 50 Br. 
uß⸗Verſicherungen: Berliner Lands und — 280 Br. 
Lebens- Berſicheru 


iſche zu Mei — > 
450 Gl. Concordia (in Köln) 103 Br. Magdeburger 100 Br. ampfs 
ſchifffahrts⸗Aktien: Aub rorter m Br. Mühlheim. 8 101% 
r. Bergwerks⸗Aktien: Minerva 58 bez. Hörder Hütten⸗Verein 10944 bez. 
2 Continental: (Deſſau) 96% etw. Gl. 
Die Umfäge in den Bank: und Credit⸗Attien waren heute nur ſehr gering⸗ 
fügig, die Stimmung im Allgemeinen matter, und m N ien er. — 
verſchiedenen Beivab-Bankälttien blieben meiſtentheils begehrt, 
lieben & 87 offerirt. — Minerva⸗Bergwerks⸗ Aktien find 2% im Courſe gewi⸗ 
N 2 W bezahlt worden. — Braunschweiger Bank⸗Aktien begehrt und 


Berliner Börse vom 23. Novbr. 1858. 


— —— 


— 


nur Poſener 


b Köhlau, Direktor des Kadettenhauſes zu Culm; V. zu Oberſt⸗Lieutenants: 111 i h Fonds- und Geld-Gourse. Div. 2 
a ah von der Kavallerie: Major v. Hartmann, Commandeur des 2. Dra⸗ a eee be gehalten werden? Unmoͤglich Breiw. Staate-Anleihe 40h 100 h b. e 
goner⸗ Regiments; b) vom Ingenieur⸗Corps: Major Neuland, Inſpec⸗ kann es ſich der deutſche Bund gefallen laſſen, daß der König von Stasis-Au 185240100 % be. Nordb. Fr W. 2 | 4 458 ba u. 0. 
4 teur der 6. Feſtungs⸗Inſpeclion. Dänemark und Herzog von Holſtein wie bisher eine Armee däniſcher dito 850 165 5 eee 
15 B. Beſetzung bekannter höherer Stellen in der Armee: Gene⸗ Soldaten, die nicht ein Wort deutſch verſtehen, als Bundeskontingent! dio 1855 4½ 100% bz. an 8. 1 3 155 be. 
4 ral⸗Lieutenant Fürſt zu Hohenzollern⸗Sigmaringen Hoheit, zum kom⸗ bezeichnet und dieſe in Holſtein läßt, dagegen die eingeborenen Holſtei⸗ dito 1887 4% 00% ia dito Prior A | — | 4 — hen 
2 mand. General des J. Armeekorps ernannt; während deſſen Berufung in eine ner nach den altdäniſchen Provinzen zieht. Unbedingt müſſen fortan Stante-Schuld-Sch, . 13 Isar 6. hrs Ben, B..|— 3 81 B. 
{ andere Stellung: General⸗Lieutenant v. Schlegell, unter Entbindung von in Holflein und Lauenburg die eingebornen Landeskind it holſtein⸗ Präm-Anl. von 1858 '3 116 4 bz. dito Prior P. — 4/76 b. 
1 dem Kommando der 8. Diviſion, mit der Führung des General⸗Kommandos Kuren Reken dennen mit women | Berliner Ferro 4 a Du. | dito Prior. F. — 1215 5 
6 7. Armeekorps beauftragt. General Lieukenant a. D. v. Witzleten, zuletzt in und lauenburgiſchen Offizieren und Höchſtkommandirenden flationitt| Kur. u. ene. % e cee eee e e ba. 
8 großherzoglich mecklenburg⸗ſchwerinſchen Dienſten, als General-Lieutenant mit werden. Deutſches Kommando und deutſches Exercitium müſſen an sro neue... | 4 67 6. dito Prior. I. — 2 100 — 
* einem Patent vom 22. November nach feiner lezten Anciennetät in der Armee Stelle des däniſchen treten. Vor allem aber eragen wir: wird man Z og .. 3 8% 0 dito Prior II. — 5 100 8. 
it wieder angeſtellt, und zum Commandeur der 12. Divifion, General⸗Major von | yon ſeiten des Bundes nicht endlich einmal daran denken, was ( ate neue... 45 nıdito;Brior. UL 7% 3 94.6. 
8 Rudolphi, General à la suite Sr. Majeſtät des Königs und Commandeur 3 i ne Schlesische. . . . | 384% 0. ehe ar 1 B. 
2 der 13. Ravallerie-Brigade, zum Commandeur der 8. Diviſton, General⸗Major aus Rendsburg werden ſolle, dieſer uralten deutſchen Reichsfeſtung, 2 [Fer- u. Neumärk.| 419837 B. dito rl ja de 405 Tee 
5 von Roon, Commandeur der 20. Infanterie-Brigade, zum Commandeur der wie fie vor Jahrhunderten offiziell genannt wurde? Es iſt eine uner⸗ P |Pommersche - 15 1 nilto Nee . = 9 6 22 
A 14. Divifion ernannt, Oberſt v. Münchow, Commandeur des 33. Infanterie: | Härliche Lauheit geweſen, daß der Bund die Demolirung einer deut⸗ 2 Preuseische | 4 1924, 0 Een en 1.80 8875 b. u. B 
0 Regiments, zum Commandeur der 20. Infanterie⸗Brigade, Oberſt von Man⸗ ſchen Feſtung geſchehen ließ. Leider iſt die Grenze Dänemarks durch 3 | Westf. u. Rhein. | 4 12 85 dito Prior. I. — ah _ 
. ſtein, Commandeur des 16. Infanterie⸗Regiments, zum Commandeur der 12. d; aug 8 851 bi r 3 e dito Prior H = — 
* Snfanterie-Brigabe, Oberſt Freiherr Hofer v. Lobenstein, Commandeur des die Verträge vom Jahre kool dis zur Eider ausgedehnt, alle bart rieten. . le. 3 
. * nfanterie⸗Regiments, zum Commandeur der 6. Infanterie⸗Brig. ernannt. bis ans Rendsburgs Mauern gezogen. Bei dieſer Gelegenheit können] Pato float. 1 — pe Je sT w. 
8 Oberſt v. Hobe, Commandeur des 9, Huſgren⸗Regiments, zum Commandeur wir nicht unterlaffen, zu bemerken, daß Dänemark in der Nähe Rends⸗ Goldkron en 1-19, 80. dito Prior. — 4 
I . der 13. Kavallerie⸗Brigade ernannt. Oberſt v. Be cheidt, ä la suite des burgs nach dem Vertrage von 1851 noch ein Stück holſteiniſches Land Ausländische Fonds. BR. Prior. II S 6 n En bs. 
25 32. Infanterie⸗Regiments und mit der Führung deſſelben beauftragt, zum Com⸗ i ig (alſo d b „| Oesterr. Metall, .. | 5 844, G. dito Prior — 4100 0. 
H mandeur dieſes Regiments, Oberſt v. Gansauge, à la suite des 19. Infan⸗ abriß und zu Schleswig F Geſammtſtaate) Inple, eben ſe der dito Bier Pr-Al. | 4 4130 dito II. Em..| — 107 6 
N 1 er — der Scheu he beauftragt, zum Commandeur 5 es mit ie ke 11 5 A Holftein 1 W Inſel n su 6, weite IV. Em. .| — |# + 
. ieſes Regiments, Oberſt v. Schrabiſch, à la suite des 39, Inf.⸗Regts. und Femern; auch dieſe wurde nad ‚ aljo gegen alle Vertrage, zuf dito 5. Anleihe . | 03 ha. dito Prior. — 4 
h mit der Füprung pefielben beauftragt, zum Commandeur dieſes Regiments, Schleswig geihlagen. Wie zähe die däniſche Regierung an dieſen pi. Prandbriete. ern ee. 
| Oberſt von Glisczinski, ä la suite des 29, Infanterie⸗Regiments und mit Beſitz, den fie nach ihren däniſchen Begriffen als zu Recht beſtebend „ dito III Em... | 41867 B NL = 
N ; der Führung deſſelben beauftragt, zum Commandeur dieſes Regiments ernannt. re x 8 8 . 3 . „, Pol. Obl. 4 500 Fl. | 4 |89 B | 5 
. Oberſt⸗Lieutenant von Plewe, vom 3. Infanterie⸗Regiment, mit der Füh⸗ gelten läßt, hält, geht darau hervor, daß fie in allerneueſter Zeit die ne 
. rung des 33. Infanterie⸗Regiments, unter Stellung à la suite deſſelben, Oberſt⸗ neuen Spezialkarten verſchiedener geographiſchen Anſtalten, namentlich Kurhess. 40 Thlr. — 44% B Preuss. und ausl. Bank-Aotien. 
* Lieutenant Schumann, vom 35. Infanterie⸗Regiment, mit der Sac des die der berliner und weimarer, verbieten und konfisziren ließ, weil] Baden 36 El...... be Div. Z 
. 16. Infanterie Regiments unter Stellung à la suite deſſelben, Sberſt Lleute⸗ dieſe vor wie nach die Grenzen Holſteins und Schleswigs nach den Aotien-Gourse. Berl. K.-Verein 8 4124 B. 
. nant v. Brie ſen, vom 15. Infanterie⸗Regiment, mit der Führung des 34. In⸗ ivs markirt hat R f a Dix. 2. Berl. Hand.-Ges.| 5% 4 84% etw. be. u. G. 
5 en 859 ung à N deſſelben, Oberſt⸗Lieutenant von . En Oh 8 5 ar Be neh re 55 10 8 Banger 6. . 4 5 5 er 
rauſe, vom 8, Infanterie⸗Regiment (Leib⸗Infanterie⸗Regiment) mit der Füh⸗ | UN £ g n de unde e 8 B „% 7 4 e . hd. 
N ans 2 38. 8 unter a: 185 =. deſſelben, a von Dänemark. Sollte Pre Finanzkaſſe nicht gehalten fein, Amnt-Rotierd. 44 aten ba. Coburg Len. 1 1 Wein ange 
. agt. Major v. Noville, a la suite des 1. Küraſſier⸗Regiments und mit die Feſtung, wie fie vor war, wiederherſtellen zu laſſen, und] Berg-Märkische| 3½ 4 |17 etw. be. u. B. armst Zettel-B.| 4 etw. bz 
CC der Wunb mihe dl Anfhen, giah Aremburg De ale] SE el 5 it, | ohHüRle en ne 
. „ la suite de . Huſaren⸗Regiments und mit der Führun 1 i ito III. Em. — 3½ 76% B. Dess. Creditb. A — 4 55% 4 66 A8 l ba. 
E. een unge zum Commandeur dieſes Regiments, Major Graf 9 ae 1 e 1255 deutſchen elke ez oe. mit Berl Anhaler, 5 A Seer See * 1 e - 
X. ippenbach, vom 3. Dragoner⸗Regiment, zum Commandeur des 9. Hu⸗ deutſcher Bundesbeſatzung rkf. Journ.) ter Geraer Bauk - 5 4 2% etw. ber 
5 ſaren⸗Regiments ernannt. 4 — ba. Wel 1 
> Zr TE ; SSN ito IL Em. — 4 — Ver- „ 441 8. 
„ Berlin, 23. November. . Breslau, 24. November. [Sicherheits⸗Polizei.] Geſtohlen wurden: b ene 0 e 0 Ber 6. 1 5 =; 
* heit der Prinzj-Regent nahmen im Laufe des heutigen Vormittags Wa 1 a Luxembg. Bank | 4 | 4 87 5 0. 
* die Vorträge des General⸗Majors Freih. v. Manteuffel und des Mi⸗ dito Fes 725 505 Magd Priv... last 
15 niſters der auswärtigen Angelegenheiten Freih. v. Schleinitz, ſo wie die te Prior... dran Sat n 
militäriſchen Meldungen im Beiſein Sr. konigl. Hoheit des Prinzen ]! bunttattunenes Halstuch, 6 Stück bunte Taſchentücher, 4 Paar blaue Socken, "dito neuests| — | 4 991 150 Pes. e N eee 
0 von Württemberg und des Kommandanten General-Majors v. Alvens⸗ K 1 4 100 — — % de. u. 0. 
* leben entgegen. — Bei Ihren koͤniglichen Hoheiten dem Prinz-Re⸗ 150 f. 1 — 8 1020 ba e Ver: s 4 Sach etw. be, u. b. 
genten und der Frau Prinzeſſin von Preußen iſt heute Nach⸗ 475 kml dl Weimar. Bank. \ 1 . e. 
N mittag 5 Uhr wiederum große Tafel, an welcher die Prinzen und exbrochenem Keller 4 Stück kupferne Kafjerole, im Geſammtwerthe von 30 Thlr.; b e ee. | 
1 Prinzeſſinnen des hohen Königshauſes mit den am koͤnigl. Hofe zum 5 I: 6 aus 5 Keller 6 eiſerne Gewichte zu 25, bea See. 8% 8 fl A 17I%AY b . 
| Beſuch eingetroffenen fürftigen Gäfen erſchenen. — Ihre Königlichen Jae 25 Pd ab ef „ME, ee en neee Binden Ludw.Bexbach.| 10 | 4 [168 g. Werte:: az . 
87 Hoheiten der Prinz Friedrich Wilhelm, der Prinz von Wales, ginge 6 Paar gewirkte Strümpfe, im Werthe von lr.; einem Schuh⸗ Nagl Witten. 4 47 „ Hamburg. 9 97 5 155 
* der Prinz und die Frau Prinzeſſin Karl, die Frau Prinzeſſin Fries | machermeiſter von auswärts, aus feiner auf dem Blücherplatze hierſelbſt be⸗ Nainz-Iudw. A. 8° | 4 ul 8. 5 Lon denn 3 2 % be 
* drich Karl, der Prinz Albrecht und andere hohe Herrſchaften wohn: findlichen Jahrmarktsbude 1 Schafpelz mit blauem Ueberzuge. Mecklenburger 12 4 6 K Wa ssbe Wies beer Win l f. f 1 
* ten geſtern Abend der Vorſtellung im königl. Schauſpielhauſe bei und N 2 1 „ Erg We . 35 162 EHE Augsburg 2 W l bi. 
85 begab 2 i i königliche erlin, 23. November. ngea r niedrigeren pariſer Courſe und | Jeu weisen. ann Augsburg .......2M.102 bz. 
1 Aeaabn 19 daran vum Bof.tomre In Ras Palais Se. Bien Borknkrige baden Gras . DET oh 
* 33 genten. 8 9 er Pr muß, daß ſie die Hauſſe in Paris zum Stillſtande bringen werden, war die do.Pr.Ser 1. U. — 4% b. Frankfurt a. M.. 2 ar 1 55 
N Karl fuhr um 105 Uhr wieder nach Potsdam zurück. Börſe heute in ſehr belebter Stimmung. Für die ſchweren Eiſenbahn Alten] der br Ser W. — 3 . Patersburg . e 
|: — Bei Ihren königlichen Hoheiten dem Prinz- Regenten und ſund * — ven 1 * Effekten N die Er ee 1 || bremen s L. 100% 6. 
der Frau Prinzeſſin von Preußen fand geſtern Abend unter Leis die Geldanlage betrachten darf, war der Begeſe zwar auch de ung, r 
* zal dagegen entfaltete ſich ein reger Verkehr in einer Anzahl kleiner Eiſenbahnpapiere, Berlin, 23. November. No Ber‘ 
* tung des General⸗Intendanten der königlichen Hofmuſtk, Graſen v. Re⸗ 5 5 aut Et delle in reg 47 — A daß alle Gef Haan a lm ee, Dezember 46—45% Mir. — a. Fr ne 22 
Ib dern, ein Hof⸗Konzert ftatt, in welchem u. A. die Damen Koͤſter und | Börſe darauf concentrirt blieb. Vor Allem war die Spekulation in Anſerdam⸗ Dezember⸗Januar ebenſo, Januar⸗ Februar * „ Thlr. be 1 
Wagner und die Herren Formes und Salomon mitwirkten. Mit der] Rotterdamer Eiſenbahn⸗Aktien thätig und erzeugte in dieſem Papier eine ſo] 45 7% Thlr. Gld., April⸗Mai 4747 1 Thlr "bezahlt und Brief 47% Thlr. 
| Begleitung war der königliche Kapellmeiſter Taubert beauftragt. jähe Hauſſe, daß die Erwartungen, die man von der günftigen Lage dieſer Bahn | Gld., Mai⸗Juni 4—47½ Thlr. bez. ‚47% . 
5 — Ihre Hoheiten der Erbprinz und die Frau Erbprinzeſſin in Bezug auf eine Coursbeſſerung hegen durfte, weit, und wie wir nicht ver⸗ 2 Frühjahr 31 Thlr. bez. 
s 1 f 3 \ hehlen wollen, zur Ungebühr, übertroffen wurden. TEN üböl loco 14% Thlr. Br., 14% Thlr. Gld., November und November⸗ 
0 on un halt⸗Deſſan ſind gestern Nachmittag von Deſſan am Fd-| Unter den Grebitaftien waren nur wenige beſonders lebhaft, die 9 wa. Dezember 147 —147 Thlr. bez. und Gld., 14% Tbir. Br., Dezember⸗ Januar 
8 niglichen Hofe zum Beſuche eingetroffen. Ihre königliche Hoheit die ren im Verhältniß au der Feſtigkeit, die ſie geſtern zeigten, eher na jebend, ebenjo,, anuar⸗Februar 14% Thlr. Br, 144 K re Fe 
. 85 Peissehin Friedrich Karl, welche Mittags von Potsdam nach 8 (von: 257 1 1255 dme ech 20 ide i 74 55 14% be. und Gld., 14% Thlr. Br. ‘ 
* erlin gekommen war, i 4% niedriger zu 125% und 125% im Verkehr;: elten bes] _ iritus loco 17% Thlr. 9 
| 15 8 8 ar, empfing die erlauchten Verwandten auf dem willigt. Auch Deifauer blieben . 5 niedriger (574) als ſiegeſtern geſchleſſen. 17%—17% Tölt. e ot, 9 7 und November» Dezember 
Anhalter Bahnhofe und wird, fo lange die hohen Gäſte zum Beſuche Disconto⸗Comm.⸗Antheile gingen % auf 107 zurück, bedangen aber am] Januar⸗ bbruar 18% 18 Thlr. b m N eee 
5 hier verweilen, im hieſigen königlichen Schloſſe Wohnung nehmen. Ihre Schluſſe wieder 107. Genfer, dle übrigens ſchon geſtern an der Bewegung 1834—18% Thlr. bez. und Gld., 1855 * Noelle N ib 3 7 5 
Königlichen Hoheiten der Prinz Friedrich Karl und der Prinz Auguſt i theilnahmslos geblieben waren, drückten ſich um 4% auf 64. Darmſtädter begablt und Brief, 10 Thlr. Gi. Wal- Juni 19% Thlr. be 19% Tolr. 
von Württemberg trafen Abends 53 Uhr von Potsdam hier ein, waren % billiger mit 95 angeboten und ohne ah Meininger feſt, Br. und Gld., Juni Juul 20% Thir. 4 Thlr. bezahlt, 19% Tolr. 
* ſtatteten den deſſauiſchen Herrſchaften ihren Beſuch ab und erſchienen] mit 83 aber nicht zu verkaufen. Schleſiſche Bank 4% hoher mit 84/4 Ein⸗ oggen 4 Thlr. billiger. — Rabl pr. Frühjahr flau, andere Sichten 
J 


Stettin, 23. November. 


Prrinz⸗Regenten. r Wei 5 : | 
5 5 65%, Thlr. bezahlt eigen Sa 8spfündiger gelber pr. Frühjahr | 


welcher dem S ug: abermals 1 
ch chutz Roggen behauptet, 77pfb. pr. Novbr.⸗ Dezember 431, Thlt. Br, 43 Zhlr 
egemberz Januar 43% Ihle, bez. und Brief, pr. Frühjahr 46 Tolk. 


5 i it, wie di „ mittbei 8 lt und Gld 
Manteuffel ertheilt hatte, iſt, wie die „Volks⸗Zeitung“ mittheilt, von Von Eiſenbahnaktien erreichten die Rotterdamer bei der überraſchend ra⸗ erſte und Hafer ohne 5 . 
feinen Geſchäften bei der Staatsanwaltſchaft entbunden worden. piden Bewegung eine Coursbeſſerung von 5 % in dem Courſe von 74; zuf Heutiger e S 5 53 —61 Tl. 4346 
N — Der Schutzmanns⸗Wachtmeiſter Rothe it in Veranlaſſung fei- | Anfange wurde mit 70, jpäter mit 714472 gebantelt, zuletzt 1797 Abgeber Gerſte 32.36 Thlr. Hafer 27—30 Thlr. Erdſen 5680 t 5 Ze 
ner luckauer diplomatiſchen Recherchen in dieſen Tagen definitiv vom] mit 73% am Markte. Mecklenburger wurden um , auf 54% gedrückt, Nübol unverändert, loco 14%, Thlr. Br. ve. November bt Ronbr« 1 
hi ; n worden. In der ihm zugegangen erholten ſich aber wieder auf 55. Nordbahn wichen um % 7 auf 58, wozu] Dezember do., pr. Dez.⸗Januar 14% Thlr. Br., pr. April⸗Mai 14% Thlr. Br | 
25 Polizei⸗Präſidio ent aſſen vo * \ 8 en amtlichen Käufer blieben. Aachen⸗Maſtrichter blieben mit 29 noch ohne Abgeber, Wit⸗ iritus matt, loco ohne Fah 217 Be ve. * bie. Br. 
Notifikation heißt es wörtlich 1 „weil er ſich zu einer Intrigue gegen tenberger waren 4, 2 auf 37% gewichen, ſchließen aber wieder 37%, Zar: bezahlt und Br. pr. ovember⸗ Dezember 21 5 wu 217 % Oh, br 
den ehemaligen Miniſter⸗Präſidenten von Manteuffel habe Saen e 1 85 behaupteten 53%. Nahebahn Da de Ae A lien er jahr 2205 11 Gld., 19% % Br. Br., „ pr. . 
2 e 7 \ ee: 2 
llaſſen er. Z.] I ſeler waren 1 7 billiger mit 46% zu haben 12 trennt ae en % Tlr. bezahlt, 11% Thlr. Br., pr. April⸗Mai 


„ % auf 127 
Pottaſche Ima Sand 14% Thlr. tranſ. bezahlt. 


ezahlt. 
tet, aber ohne Geſchäft, i ebe zum feſt, pernauer 11 11 Thlr. bez., 11 % Thlr. gehal⸗ 


Breslau, 


; 24, 
nicht weſentlich Adee erz 


verändert in Preiſen 
Del: und Kleeſaaten behauptet. — Spiritus feſt, loco 
Weißer Weizen 50 93 10% gelber 
Brenner: und neuer dgl. 38—45—50— 0 Sgr. 
59 Sgr. — Gerite 8—52—51 56 Sgr., 


reiburger waren ſehr an 
Nehme Bexbacher waren i 188 86 


728 onds bew : . 
mit ber ſchäftsſtille; für taatefulbihen ihre zeitherige 


* i ; Creditſcheine blieben % billi ich, ſonſt fait ſämmtliche 4045 } —44—4 — 
Gattin deſſelben vereint, in dankbarer Treue bis zum Tode gepflegt. h 4 billiger mit 91 noch unverkäuflich, 5 Hafer 40—42—44—46 33—36.—40 ww 
1 g a (Pr. Ztg.) Pfandbriefe ohne Derfäufer, Nentenbriese fit in geringem Uimſatz. (B. u. H. 3. IR Sgr. bien 60.—68—58—72 S - — 


Luxemburg, 18. November. [Ernennung — Preßpro⸗ 
dieß. — Eröffnung der Stände⸗Verſammlung.] Heute iſt 
die Stände⸗Verſammlung durch den Prinzen Heinrich der Niederlande 


Redakteur und Verleger: C. Zäſchmar in Breslau. 


uduſtrie⸗Aktien⸗Bericht Berlin, 23. Novbr. 1858. Winterraps 120—124—127—129 Sgr., Winterrübfen 1 
zungen: Rachen Muuchener 1380 Gl. Berliniihe 250 Be Sgr. Sommerrübfen 80-85-9098 Sat. rr 
Colonia 90 ÖL Adee: 160 G Magdeburger | Jie ef 9.174 1314-13 Lite, wee 15 B- 


Druck von Graß, Barth und Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 


Feuer⸗Ver 
Boruſſia — 
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